
3. Sitzung des FSR Mathe im WS 2021/22

5. November 2021

Anwesende: Florian, Elinor, Paul, Linus, Georg, Marvin, Jasmin, Silas, Romy, Claudia
Protokoll: Silas

1 Inforundlauf

• Die Zeugnisausgabe der WiWis findet diesmal ohne Mathematiker statt, weil wir
nicht genügend Unterstützung zusichern konnten.

• Die nächste Sitzung des Prüfungsausschusses findet am 25. November statt.

• Die nächste StuKo-Sitzung ist für die zweite Dezemberwoche geplant.

• Die Uni plant überarbeitete Corona-Regeln (neue Sächsische Corona-Schutz-Verordnung
sicherlich relevant dafür).

• Eine Dekanatsrätin weist uns darauf hin, dass in den Computer-Pools keine Masken
getragen werden. Wir sind uns unsicher, ob das unser Aufgabengebiet betrifft, und
warten erst einmal die Mail ab, die uns diesbezüglich noch gesendet werden soll.

• Es gibt keine relevanten Mails und Anfragen zu besprechen.

2 SHK-Stellen

• Linus berichtet von einem Gespräch mit Herr Neumann:

Das Studienbüro kann im Moment nicht mehr tun, da sich Herr Neumann als
einziger um die relevanten Dinge (Verträge etc.) kümmern kann und im Moment
zu wenig Zeit dafür hat. Er ist aber schon seit längerem mit Personen des Instituts
im Gespräch, um dieses Problem anzugehen.

Frühestens zum Sommersemester 2022 soll eine neue Stelle für Haushaltsangele-
genheiten geschaffen werden. Die entsprechende Person könnte sich dann ab dem
folgenden Wintersemester darüm kümmern.

Wir sollen auch gerne Kontakt zu Herr Sapozhnikov und Herr Kirchheim aufneh-
men und mit Ihnen über das Problem sprechen.

• Linus berichtet von einem Gespräch mit Herr Sapozhnikov:

Hr. Sapozhnikov war überrascht von dem Personalmangel, und sieht hier die Auf-
gabe beim Studienbüro. Er möchte bis zum Sommersemester 2022 für dieses Thema
eine Website und eine eigene E-Mail-Adresse erstellen.

1



Er möchte das Thema bei der nächsten Professorenkonferenz einbringen. Er findet,
dass sich in Zukunft (auch durch die einzelnen Profs) früher darum gekümmert
werden soll.

• Optimistisch gesehen können wir also ab kommendem Sommersemester auf eine
Verbesserung der Lage hoffen. Ein Problem ist, dass zu wenig Geld zur Verfügung
steht.

• Vielleicht sollte man wie bei den Informatikern eine eigene Stelle für diese Angele-
genheit schaffen, um Herr Neumann zu entlasten.

• Insgesamt fehlt wahrscheinlich einfach die Initiative und Bereitschaft, das Pro-
blem anzugehen. Vielleicht wird es durch die Person für Haushaltsangelegenheiten
besser.

3 Veranstaltungen

• Prof-Stammtisch:

Findet am 7.12. um 19 Uhr im Kneipencafé Orange mit Herr Hirsch und Herr Sinn
statt. Linus kümmert sich darum, eventuell noch jemanden einzuladen.

Romy gestaltet das Plakat und bekommt dafür von Linus alle nötigen Informatio-
nen.

• Weihnachtsvorlesung:

Herr Sinn hat zugesagt. Wir müssen noch einen Termin festlegen, und uns um die
Buchung des Audimax kümmern.

Romy gestaltet das Plakat und bekommt von Florian alle nötigen Informationen.
Außerdem kümmert sie sich um die Bändchen, die wir beim Einlass verteilen.

• Spieleabend:

Florian kümmert sich um die Buchung der Räume (FKH, 701, 702, 801). Die
Kapazitäten der Räume sollten eigentlich ausreichen. Wir müssen uns aber noch
entscheiden, ob wir den Spieleabend zusammen mit den Informatikern veranstalten
(evtl. Problem mit den Kapazitäten, notfalls z.B. Werwolf mit Maske).

Wir führen den Spieleabend wie geplant als 2G-Veranstaltung durch, und verteilen
auch hier beim Einlass zur besseren Übersichtlichkeit Festivalbänder.

Wir müssen noch schauen, ob unsere Pläne durch neue Maßnahmen der Uni
und/oder durch die Corona-Schutz-Verordnung beeinträchtigt werden.

Linus fragt bei RedBull wegen Getränken für den Spieleabend an. Jasmin kauft
weitere Getränke.

Wir kaufen noch Desinfektionsmittel, und beschließen 100 Euro für den Kauf von
Festivalbändern mit 10/0/0.
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4 Sonstiges

• Wie ist der Stand beim GitLab? Paul kümmert sich darum, muss aber noch ins
Thema eingewiesen werden.

• Wir wollen die Umstrukturierung des Lehramtes in der nächsten StuKo-Sitzung
noch einmal ansprechen.

• Es gibt viele Beschwerden wegen den Übungskorrekturen, allerdings ist hier wohl
alles konform mit der Modulbeschreibung.

• Die Mediziner melden sich bei uns, wenn sie unsere Grills holen wollen.

• Es gibt von Studierenden Interesse an einer Vorlesung zu den philosophischen
Aspekten der Mathematik. Wir diskutieren verschiedene Ideen und wollen uns an
Frau Schöneburg-Lehnert wenden und fragen, ob sie jemanden dafür kennt. Danach
sehen wir weiter.

• Wir wollen nächstes Jahr nochmal besprechen, ob wir für die nächsten Erstis ein
Buddy-Programm etablieren wollen.

• Florian und Jasmin kümmern sich um eine regelmäßige Sprechstunde.

• Niemand war bei der Online-Sprechstunde (vielleicht zu kurzfristig angekündigt),
wir wollen das Konzept aber beibehalten.

• Wir können uns jetzt darum kümmern, den Kühlschrank und die Pavillons zu
kaufen.

• Romy schlägt einen Büro-Aufräumtag vor.

• Wir wollen uns bis Anfang 2022 Gedanken über die nächste Ersti-Fahrt machen,
und dann rechtzeitig alles organisieren.
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